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Ausstellung der  Künstler/innen  Inna Shirokova, 
Andrey Shirokov und Ivan Nikandrov 
 
 

Im Rahmen des Projekts „Kunst & Justiz“   kann im Amtsgericht 
Auerbach eine Auswahl von Aquarellen und Ölgemälden der Künstler/innen 
Shirokova, Shirokov und Nikandrov besucht werden. 
 

Drei Flure - drei Künstler.  
Inna Shirokova zeigt ihre Leidenschaft für Stillleben.  
Die Ergebnisse seiner Malreisen zeigt Andrey Shirokov.  
Die Aquarelle und Ölgemälde von Ivan Nikandrov sind die Ergebnisse 
seiner Suche nach künstlerischer Vollkommenheit.  

 
Die Direktorin des Amtsgerichts Inge Bahlmann und ihr Stellvertreter Peter 
Stange laden alle interessierten Bürger/innen im Vogtland ein, die Werke der 
Künstler zu den Öffnungszeiten des Amtsgerichts Auerbach, Montag bis 
Freitag ab 7.30 Uhr, ausgestellt auf 3 Etagen, zu entdecken. 
 
 
Anlässlich dieser Ausstellung wird zu einem Pressegespräch im Amts-
gericht Auerbach herzlich eingeladen.  
 

Zu diesem Pressegespräch am 28. April  2014 um 14:00 Uhr  
im Amtsgericht Auerbach, Raum A 301,  

sind Vertreter aller Medien herzlich willkommen! 
 
 

Der Termin ist auch für eine Bildberichterstattung gut geeignet! 

Medieninformation 
Nr. A-3/2014 
 
 
Einladung zum Pressegespräch am 28.04.2014 
im Amtsgericht  Auerbach/Vogtland: 
 
„Der festgehaltene Augenblick“

Ihr Ansprechpartner 
Herr Peter Stange 
 
Durchwahl 
Telefon +49 3744 839-301 
Telefax  +49 3744 839-140 
 
verwaltung-p@ 
agae.justiz.sachsen.de* 
 
Auerbach,  
10. April 2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hausanschrift: 
Amtsgericht Auerbach 
Verwaltung 
Parkstraße 1 
08209 Auerbach 
 
Briefpost über Deutsche Post 
Postfach 1287, 08202 Auerbach 
 
www.justiz.sachsen.de/agae 
 
Öffnungszeiten: 
Mo 7.30 - 12.00  
Di  7.30 - 12.00, 13.00 - 17.30  
Mi  - nach Vereinbarung - 
Do 7.30 - 12.00, 13.00 - 15.30  
Fr  7.30 - 12.00  
 
Bankverbindung: 
BBk Chemnitz 
IBAN: 
DE56 8700 0000 0087 0015 00 
BIC: MARKDEF1870 
 
Verkehrsverbindung: 
nächstgelegene Bushaltestelle:  
Hst. Goethepark 
nächstgelegener Bahnhof: 
Hst. Unterer Bahnhof 
 
Behindertengerechter Zugang  
und Parkplatz sind rückseitig  
vorhanden. 
 
*Zugang für elektronisch signierte sowie
  für verschlüsselte elektronische Doku- 
  mente nur über das Elektronische  
  Gerichts- und Verwaltungspostfach;  
  nähere Informationen unter 
  www.egvp.de 
 


